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Fraktion im Rat der Stadt Brakel
Am Kirchhof 1
33034 Brakel-Siddessen

Eilt/
Bitte sofort vorlegen!

Stadt Brakel
z Hd Herrn Bürgermeister Temme
Rathaus
33034 Brakel 

Erweiterung der Tagesordnung für die nächste Ratssitzung aus wichtigem Grund

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Temme, lieber Hermann,

große Teile unserer Bevölkerung in den Brakeler Dörfern werden bekanntermaßen im 
Bereich der Telekommunikation durch die Fa. SEWIKOM versorgt. 

Die mit der Fa. SEWIKOM vereinbarten Dienstleistungen beinhalten - was ebenfalls 
bekannt sein dürfte - eine "glasfaserähnliche" Anbindung an die weltweite 
"Datenautobahn".

Da die Fa. SEWIKOM ausschließlich diese Form des Netzes betreibt, erfolgt auch die 
einfache Telefonie in - vereinfacht gesagt - digitaler Form. 

Oftmals bleibt die Geschwindigkeit der Datenübertragung deutlich hinter den vertraglich 
durch Fa. SEWIKOM vereinbarten Leistungen zurück. Dies ist sehr ärgerlich und gibt 
oftmals Anlass zur Beschwerde.

Leider kommt es auch immer wieder zu Komplettausfällen.

Aufgrund der fehlenden analogen Komponente - welche bei einem stabilen Netz - 
sicherlich auch nicht unbedingt erforderlich wäre, kommt es zunehmend zu kritischen 
Situationen. 

So auch am vergangenen Freitag!

Während des mehrstündigen Ausfalls waren speziell auch folgende Aktionen nicht 
möglich:

- Anrufe bei 112 und 110.
- Nutzung von Hausnotrufen.
- Aufschaltung von Alarmanlagen auf die Polizei oder Notrufzentralen.
- Überwachung von Hausthermie- und Stromspeichersystemen.



Insbesondere die ersten beiden Punkte stellen ein sehr ernstzunehmendes Problem dar. 

Auch können Angehörige nicht erreicht werden und es entstehen unnötige 
Angstsituationen, da auch - wie so oft - zunächst keine Informationen von Fa. SEWIKOM 
einholbar waren. 

Des Weiteren ist natürlich während eines Komplettausfalls weder Arbeiten im Homeoffice 
noch Streaming möglich. 

Erschwerend kommt hinzu, dass seit nun mehr mehreren Monaten wesentliche Ausfälle in 
allen Mobilfunknetzen zu verzeichnen sind, so dass noch nicht einmal ein Ausweichen auf 
mobile Lösungen anderer Anbieter immer möglich gewesen ist.

Wir wissen um den Umstand, dass die Ratsmitglieder im Versorgungsbereich der Telekom
dies nicht oder nur schwer nachvollziehen können. Kurzfristig geht es jedoch um die 
Sicherstellung der Erreichbarkeit 112 und 110 und langfristig um wichtige Standortfaktoren 
für unsere Dörfer. Erwähnt sei, dass die Notrufstationen der Telekom in den Dörfern i d R 
demontiert worden sind.

Der Rat der Stadt Brakel hat seinerzeit mehrheitlich beschlossen, das Wohl Brakels im 
Bereich der Telekommunikation in die Hand einer „kreisweiten Operation“ zu legen. 
Gerade aus diesem Grund sind wir als Stadt Brakel in der Verpflichtung, vehement für die 
Interessen unserer Bürgerinnen und Bürger einzutreten.

Wir beantragen daher, die Tagesordnung der kommenden Ratssitzung aus wichtigem 
Grund wie folgt zu erweitern:

"Probleme bei der Netzverfügbarkeit im SEWIKOM Netz; Rede und Antwort durch 
Fa. SEWIKOM (Geschäftsführer oder adäquater Vertreter), Kreis Höxter 
(Breitbandbeauftragter oder adäquater Vertreter) und GfW (Geschäftsführer oder 
adäquater Vertreter)."

Sollte eine Erweiterung der Tagesordnung nicht möglich sein, beantragen wir hilfsweise 
eine Sitzung des Rates speziell zu diesem Thema unter Einbeziehung einer 
Bürgerbeteiligung in Form einer Einwohnerversammlung.

Danke.

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Heilemann
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